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Referenzprojekt
KLÄRANLAGE  VILLACH                              

OBJEKT: Kläranlage Villach 

AUFTRAGGEBER: Stadt Villach 
Bau – Rathaus
9500 Villach 

Ansprechpersonen:
DI Ubald Nassimbeni
Tel.: 04242/205
Fax: 04242/205-4099

Ing. Wernitznig
Tel.: 04242/205
Fax: 04242/205-4099

DATUM AUFTRAGSERTEILUNG: Juli 1994

BAUZEIT: Baubeginn:  September 1994
Bauende:     November 1999

NETTOABRECHNUNGSSUMME: € 16.300.000,00

BAUÜBERGABE an den Bauherrn: Juli 2000

PROJEKTDATEN:

SCHMALWAND: 12.500 m²

AUSHUB: 250.000 m³

BETON: 37.000 m³

BOHRPFÄHLE: 150 Stück, DM 120 cm 

BECKENVOLUMEN: 4 Belebungsbecken Inhalt je 6.500 m³
4 Nachklärbecken Inhalt je 6.000 m³

BETONSTAHL: 3.400 to

SPANNSTAHL: vorgespannte Faulbehälter

WASSERHALTUNG: Vakuumanlage



PROJEKT KURZBESCHREIBUNG

Die Stadt Villach hat die Firma Steiner-Bau Ges.m.b.H. mit der Durchführung der 
Baumeister- und Professionistenarbeiten für die Errichtung der biologischen 
Reinigungsstufe der Kläranlage Villach beauftragt. Der Baubeginn erfolgte 1994 und die 
Schlussabnahme im Juli 2000.

Die Gesamterrichtungskosten betrugen netto EUR 34,5 Mio. wobei auf die Firma 
Steiner-Bau ein Anteil von netto EUR 16,3 Mio. entfielen. 

Die Leistungen der Firma Steiner Bau beinhalten im Wesentlichen:

Umbau der bestehenden Anlagenteile wie Pump- und Rechenhaus, Sandfang-
und Absetzbeckenanlage zur Anpassung an den Stand der Technik

Zubau Containerbeladeraum an das Rechenhaus und Errichtung einer Fäkalien-
übernahmestation

Errichtung einer Belebungsanlage mit 4 Belebungsbecken (Inhalt: je 6.500 m³)
als Umlaufbecken und 2 Gebläsehäusern 

Errichtung von 4 Nachklärbecken (Inhalt: je 6.000 m³) als Rundbecken mit 
Verteilbauwerk

Errichtung einer Schlammfaulanlage mit 2 Schlammfaulbehältern (Inhalt: je 
5.500 m³) mit Gasumwälzung und 2 Eindickern (Inhalt: je 500 m³)

Baumeisterarbeiten für Gasverwertungsanlage und Gasbehälter

Errichtung eines Schlammentwässerungsgebäudes

Herstellen der Abwasserzu- und ablaufkanäle

Herstellen der dichten Baugrubenumschließung und der erforderlichen 
Wasserhaltungsmaßnahmen.

Erweiterung des bestehenden Betriebs- und Garagengebäudes

Herstellung der Oberflächenbefestigung und Straßen einschließlich der 
zugehörigen Entwässerungsmaßnahmen

Überbauung des bestehenden Ablaufgerinnes und Einschüttung desselben

Auflassen der bestehenden Schlammteiche und Gestaltung des Geländes

Erweiterung bzw. Erneuerung der bestehenden Ver- und Entsorgungsleitungen,
sowie sämtliche Nebenarbeiten

Herstellen und wieder abtragen einer Baustellenzufahrt



Die beauftragten Professionistenleistungen gliedern sich in:

• Dachdecker
• Schlosser
• Schwarzdecker
• Spengler
• Zimmermann

Um die vor genannten Leistungen zu erbringen wurde unter anderem ca. 250.000 m³
Aushubmaterial bewegt, 37.000 m³ Stahlbeton und 3.400 Betonstahl verbaut.

Da sich die Kläranlage zwischen den Flüssen Drau und Gail befindet steht das 
Grundwasser relativ hoch an. Um die Aushubarbeiten durchführen zu können wurde 
das Baufeld mit einer Schmalwand umschlossen. Die Fläche der Schmalwand betrug 
ca. 12.500 m². Nach dem Herstellen der Schmalwand wurde der Grundwasserspiegel 
entsprechend abgesenkt und die Aushubarbeiten durchgeführt. Die Hauptbauwerke 
konnten danach im Wesentlichen im Schutze der Schmalwand hergestellt werden. 
Lediglich bei den Vertiefungen der Nachklärbecken musste örtlich zusätzlich jeweils 
ein Spundwandkasten abgetäuft werden. 
Die Grundwasserabsenkung innerhalb der Spundwandkästen musste aufgrund des 
anstehenden feinsandigen Schluffes mittels Brunnen und alterierend mittels 
Vakuumanlage durchgeführt werden.

Mit einem hohen technischen Aufwand erfolgte die Herstellung der beiden 
Faulbehälter. Aufgrund der hohen Lasten wurden diese auf ca. 150 Stück Bohrpfähle 
mit einem Durchmesser von 120 cm gegründet. Die Bodenplatten der Faulbehälter 
sind längs und quer verspannt. Die aufgehenden Teile der Faulbehälter weisen eine 
vertikale und horizontale Vorspannung auf. 

Die Firma Steiner-Bau zeichnet sich nicht nur durch Ihre termingerechte Ausführung 
aus, wir können auch bestätigen, das die qualitative Ausführung ein hohes Niveau 
aufweist. 

Die Steiner Bau ist nach wie vor Vertragspartner der Stadt Villach. Nach einer 
Ausschreibung im 2- stufigen Verfahren wurde die Firma Steiner-Bau als Bestbieter 
mit der Klärschlammentsorgung für den Betrieb Kläranlage beauftragt. Die Firma 
Steiner erfüllt diesen Auftrag ebenfalls klaglos.












